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aber nicht frei von akademischer Kühle find. Jedes feiner zahlreichen Werke hat feinen
Werth gehabt, manche behalten ihn noch, feinem fommt die Bedeutung einer durch-
Ichlagenden Fiterarifchen That zu. Einzelne diefer Schriften beziehen fich auf Dalmatien;
feine Anhänglichkeit an die ferne Heimat bethätigte er in glänzender Weife dadurch, da
er jeiner Baterftadt feine reiche Bibliothef — nunmehr eine fchöne Bierde der Hauptitadt

Dalmatieng — vermachte,

Nicold Tommajeo war ein weit bewegteres Leben bejchieden, in welchem Freude
und Leid ungleich vertheilt waren. Ex wırde zu Sebenico am 9. Detober 1802 geboren 5
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frühzeitig wandte ey fich, von bedeutenden Männern angeregt, Kiterariichen Studien zu.

Er fam bald nach Florenz, wo er im Verein mit Capponi, Lambruschini und Anderen an

Gründung und Leitung der Antologia, jener Zeitichrift, welche zur Hebung des wiffen-

Ihaftlichen und nationalen Sinnes in Italien jo mächtig beitrug, thätigften Antheil nah.

Die politifchen Verhältniffe driickten ihm wiederholt den Wanderftab in die Hand; längere

Beit verweilte er in Sranfreich und in Korfu. In vorgerücten Jahren fiedelte ex fich wieder

in Florenz an, wo er am 1. Mai 1874 verjchied. Er hat nie ein Öffentliches wiffenfchaft-

liches Ant beffeidet, auch dann nicht, al3 er am wenigiten zu beforgen hatte, daß dadırcch

der Unabhängigkeit feiner Gefinnungen Abbruch gefchehe. Er war fich nämlich bewußt
Küftenland und Dalmatien. 15


